
„Zauber-Haft“e Mitgliederversammlung der kfd Maria Frieden  

 
Das neue Kernteam bilden (jeweils v.l.) 1. Inge Merschhemke, 3. Präses Pastor Alfons 
Plugge, 4. Klaudia Hergesell, 7. Jutta Terbrack-Knüwer und 8. Elisabeth Püttmann, 
ausscheidende Teamfrauen sind (v.l.) 2. Ute Reykowski, 5. Maria Hegmann und Birgit 
Bußmann (fehlt), die Neumitglieder wurden herzlich begrüßt und offiziell aufgenommen: 5. 
Klara Roling und 6. Annegret Huesmann. 

 

 

 
              “Herr der Ringe“ Michael Sondermeyer mit Assistentin Gerburgis Wienker 

 

 

Zur Mitgliederversammlung der katholischen 
Frauengemeinschaft deutschlands (kfd) Maria Frieden 
hatte die kfd den Zauberer Michael Sondermeyer 
eingeladen, der das Publikum mit seinem „Zauber-
Haft“en Programm in Staunen versetzte. Zunächst 
jedoch standen die Regularien auf der Tagesordnung, 
dabei wichtigster Punkt die Neuwahl des 
Leitungsteams. Nach der Begrüßung durch die 
Teamsprecherin Jutta Terbrack-Knüwer gedachte der 
Präses Pastor Alfons Plugge den verstorbenen 
Mitgliedsfrauen des vergangenen Jahres. Danach 
setzte Kassiererin Elisabeth Püttmann die 
Versammlung mit dem Kassenbericht über die 
finanzielle Situation der kfd in Kenntnis. Die beiden 
Kassenprüferinnen Gerburgis Wienker und Ingrid 
Demes bescheinigten eine ordnungsgemäße 
Kassenführung und baten um Entlastung von 
Kassiererin und Leitungsteam, die von den 
versammelten Frauen einstimmig gewährt wurde. 
Einen Rückblick auf die Veranstaltungen des 
vergangenen Jahres hielten Maria Hegmann und Ute 
Reykowski. Nächster Punkt auf der Tagesordnung war 
dann die Verabschiedung der ausscheidenden 
Teammitglieder Birgit Bußmann, Maria Hegmann und 
Ute Reykowski. Nach einer kurzen Laudatio durch die 
Teamsprecherin wurden Sie mit einem Blumenstrauß 

und einer gesegneten kfd Oster-Kerze beschenkt in 
den wohlverdienten „Ruhestand“ entlassen. Dann 
stellte Terbrack-Knüwer die Kandidatinnen für die 
Neuwahl vor. Klaudia Hergesell und Elisabeth 
Püttmann standen neben Präses Pastor Alfons Plugge 
und Jutta Terbrack-Knüwer zur Wiederwahl. Dann gab 
es noch eine große Überraschung. Auch Inge 
Merschhemke hatte sich kurzfristig bereit erklärt im 
neuen Team mitzuarbeiten. Dies wurde von der 
Versammlung mit herzlichem Applaus honoriert. In der 
anschließenden Wahl wurden alle Frauen von der 
Versammlung einstimmig für das Ehrenamt im kfd 
Team bestätigt. Die Teamsprecherin erklärte weiter 
anhand eines Schaubildes, wie die Arbeit im laufenden 
Jubiläumsjahr mithilfe einiger „Talentfrauen“ gestemmt 
werden könne. Die Talentfrauen erledigen außerhalb 
des Kernteams in ihrem Spezialgebiet die anfallenden 
Aufgaben. So gibt es z. B. ein Liturgieteam, von dem 
Talentfrau Bärbel Steenbreker die Sprecherin ist. Im 
Arbeitskreis Organisation Fahrten und Ausflüge planen 
und managen Stephanie Peikenkamp und Monika Reß 
selbständig sämtliche Touren der kfd. Talentfrau 
Monika Reß übernimmt außerdem die 
Mitgliederdateiverwaltung. Für  den  neuen 
„Arbeitskreis Organisation Feste und Feiern (AK OrFF)“ 
wurde eine Liste durch die Reihen gegeben, in die sich 

 
 
 
 
interessierte „Helferinnen“ eintragen konnten. Das erste 
Treffen dieses Arbeitskreises ist am Montag (13.3.) um 
19 Uhr im BZ. „Weitere Freiwillige sind herzlich 
willkommen und können sich gerne bei mir unter Tel. 
82739 melden“, so Terbrack-Knüwer. In einer kurzen 
Vorausschau wurden dann noch wichtige Termine im 
Jubiläumsjahr bekannt gegeben. Unter anderem wird 
am 7.4. der Schauspieler und Autor Sebastian 
Aperdannier im „Ostergarten“ der Maria Frieden Kirche 
einen literarisch-musikalischen Rezitationsabend zum 
Thema: „Der leere Platz neben mir“ halten. Für die 
musikalische Unterstützung sorgt hierbei Withold Grohs 
mit Saxophon und Klarinette. Das große Jubiläumsfest 
steigt am Samstag (21.10.). Hier können sich die 
Mitgliedsfrauen schon jetzt auf Mechthild Schlichtmann 
und ihren Malembechor freuen, die bereits fest für 
dieses Fest gebucht sind. Nachdem auch die 
wichtigsten Termine der zweiten Jahreshälfte 2017 
bekannt gegeben waren, entführte Michael 
Sondermeyer die Teilnehmerinnen in die Welt der 
Magie, sodass es zum Schluss hieß:  
„Einfach Zauber-Haft“ 
                                                                                    13.02.2017 JTK

 


